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530Z 1IsSmMu Lösung wurde auf der Linie einer Bereinigung der ge-
Gespräche in Osterreich genseitigen Interessen sowie 1Ner klaren Trennung VOI:

Abseits VOpolitischen Tagesgeschehen hat Oster- weltanschaulicher und politischer Doktrin gesucht Seit-
reich ein Gespräch :zwischen Katholiken un Sozlalisten dem 15 das espräc N verschiedenen rten und VO.  (
begonnen, das Se1INer prinziplellen Bedeutung für die verschiedenen Seiten, ZU eil völlig unabhängig VOLR-

-Erneuerung Usterreichs N1C verkannt werden sollte eiınander iortgesetz worden In Innsbruck setztie sich
Diese Bedeutung wird C cdie Feststellung NC der Jesuit leinhappel mit dem Ozilalismus in ireni-
mindert daß siıch be1i diesen Aussprachen nicht schem Sinn auseinander. In Wien hat eiz ein Vor-
1Ne offizielle Fühlungnahme, „Kirchenpolitik” han- Lag VO  b Professor August Knoll Rahmen des NS11-
delt sondern das Ergebnis spontaner Versuche ohne tuts für Wissenschaft un unst EeIN1GES ulilsehen ge-
Auftrag un: wohl uch ZU.  achst ohne unmiıttelbare p - mac. Der Vortragende vertrat die These, daß die ka-
itische Absicht darstellt Wer beispielsweise die Ge- tholische Kirche die weltlichen Angelegenheiten NUuT
chichte der „religiösen Sozialisten'  ‚s der ersten epu 1RSO0OWel einzugreifen wünsche, als Glaube der Sitte
enn wird schon dlie: Tatsache als. gunsiüges Omen gefährdet würden Andererseits sei diese relative Selb-
werten, Partner nach der Befreiung Oster- ständigkeit des we  ıchen Bereichs urcC die strikte
reichs iıhre traditionelle OSINON Ne  S umschrieben en Ablehnung der Kirche gegenüber jeder Despotie und
Man erinnert sich der Erklärungen der OÖsterreichischen Anarchie begrenzt In ZeZug auf den Marxismus wurde
Bischöfe VO Vorjahr, die ihrem Wunsch ach Enthaltung die These vertreten, daß ökonomische Denk-
des Klerus.< parteipolitischen. Leben aussprach. ;T  ie als weltanschaulichen Mater:  1SMUus mißverstehe
Sozlalistische Partei hat ihrer “euen Organisation auf und W dieses Mißverständnis SeinNner eIgeNeEN. Ideo-
das Wiederaufleben des Freidenkerbundes un der antı- logiekritik unterliege.
religiösen Propaganda verzichtet auch anderwei- Auf sozialistischer eile hat nion Tesarek der letz-
Ug ihren Willen bekundet, Weg gehen tien Nummer der Führungszeitschrift „Zukunft” aus AnNn-
ber das Taktische Näaus ist amı psychologisch das der bevorstehenden Fronleichnamsprozession der
Vortfeld für e1Ne Neue Entwicklung bereinigt Diese Katholiken Worte der Würdigung gefunden
Sntwicklung ist übrigen Europa bereits verschie- ‚Viele Sozialisten en mit Ergriffenheit die Bemühun-
dener Hinsicht sichtbar geworden 551e WIT'| N1IC. gen des Papstes den Frieden, die Kriegsgefange- E  6
urc den Krieg hervorgerufen, der Katholizismus ne  b verlfolgt, sS1e en kameradschaftlicher Verbun-
Sozialismus VOT eine Neue Situation geste hat 651e denheit den Gefängnissen und Konzentrationslagern
wird auch geförder! UIC. das erständnis un die ge- des Nazismus mit den Gläubigen der Kirche ZUSamMmmMenN-
genseitige Achtung, die das gemeinsame Erlebnis des gelebt, diese unterstützt und ihre Unterstützung ange-
Nationalsozialismus Katholiken w1e Sozialisten als einen OIMMNEeN „Die österreichische Arbeiterscha: Nimm'
der wenigen positiven Gewinne dieser eit schenkte n1iCcC aQu's taktischen Überlegungen, sondern einfach
Man hat erklärt el der Gegenreformation und dem der befreienden Erkenntnis, die Demokratie VO:  -}

Josephinismus e11]): fatale Abhängigkeit VO. aa die eute jede Gesinnungsfreiheit tatsächlich verbürgt, Stel-
Slgnatur des österreichischen Katholizismus: wurde lung Der Fronleichnamstag co1l der zweiten epu
COhn:!  D die Berechtigung dieser These näher unter- der Kirche allein gehören Diese Entscheidung und Stel-
suchen, erläuterit Sie doch die scharfe Frontstellung der lungnahme der Toleranz wird N1C. vereinzelt bleiben

Was darf 1a3n also hoifen? Daß der ei0OnienHNgenNn Sozialdemokratie die Kirche den letz-
ten Jahren der Monarchie, wobei S16 allerdings den gezogenheit d1eser Begegnung VO Menschlichen her
Fehler aller ihrer egner verfiel die zeitliche Ersche!l- unseTrem Land der Gewinn der bitteren Erfahrungen sei-
N: der Kirche un ihre Vertreter uUurcC bürgerliche ner etzten Vergangenheit zuwachse. Weder über-
Parteien mit der geistigen aCc i1hres Glaubens Ve@er- pannte Hoffnungen noch Skepsis sSind hier in Platze
wechseln. Noch viel wWeN1ger e1ıne frühzeitige Politisierung dieses
Jedenfalls befand sıch die ersie Republik bereits @1- Gespräches enn hierbei geht Nn1ıCc. politische
Her Sa  N historischen Zwangslage Der politischen Erfolge N1IC Kompromisse Oder taktische Manöver
Vertretung des Katholizismus standen die Sozialisten noch WEeN1Iger ine Neuorientierung parte1ipoliti-

schen SiNn. Es handelt üich usschließlich den Ab-oa  S  ntgegen un: —  d diesem Gegensatz der sich DIs tief in
1ias prıvate en der Bevölkerung auswirkte, entsprang bau Von historische Gegensätzen, der eın freilich
eın ideologisches Schützengrabensystem, das keine ecC schon geeignet 1 der Demokratieein NnNeu€es Gesicht
ZusammenarTbeit die auch jede gesunde Opposition geben. Es 1st bezeichnend für den Wunsch VOTI em
voraussetzt zuließ Die Kirche selbst wurde der jJungeren Generation, daß das Suchen ach ein
ihren Willen ein Politikum und Mäöänner VO der edeu- Weg gerade VO:  - Zeitschriften
tung eines Ignaz Seipel den Tagesstreit gezerrt Die und Sozlalisten C sSe1l TUr auf die etzten Hefite eiwa
Katastrophe w 1938 hat ErWIieSECN, daß die neue Demo- des ır  s der des trom verwiesen ausgesprochen
kratie 1n 1NeTl leleren Schicht ihr Fundament finden wird Das Nahziel Brückenschlages VO  - Mensch A
muß. Gemeinsamkeit er Bürger dieses Staa- ensch WaäarTe geelignet das politische en mit der
tes, die der Partel- un: Tagespolitik vorausliegt un da- allmählichen Zurückgewinnung der staatlichen SOU-

veränität uch innerlich freizumachen für Nen euUEeNurc ben die Gegensätze aussöhnt Unter diesem Ge-
sichtswinkel verdient die Initiative dieser Gespräche Anfang Was diesem iel en verdient Örderung
besondere Aufmerksamkeit.
Der derzeitige politische Vertreter Osterreichs in Paris, Probleme der Lohnbildung
Norbert VO  - Bischoff, egtie bereits Vorjahr eine Aus- Die Lohnprobleme gehören 1n aller Welt ZuU den VO[I-

sprache VO  g Katholiken und Sozialisten all, deren TNnst dringlichsten wIirtischaits- un sozlalpolitischen Gegen-
ıNnd Sachlichkeit schon Nnen (ieist Eine wartsfragen Die Auseinandersetzungen U1IN die Lohnhöhe
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eeinfÄussen die Wirtschaift des Erdballs Die usein- £Oziale Sicherheit, Mindestlöhne, Besteuerung, ank-
andersetzungen über die Lohnbildung verlauien dem- Währungswesen uSW.)
gegenüber zZzWal Hintergrund Abe  —_- S  g glaube nicht, Der garanllierie Jahresliohn wird also als Versuch

ihre Ergebnisse deswegen weniger wichtig angesehen, der Unsicherhei für den TDelter zZzu egeg-
Es ist N1IC. viel gesagt an behauptet daß das 1  n So hat der Congres of Industrial Organisations

die Orderung nach gar  tlerten Jahreslöhnen eT-Lohnsystem den entscheidenden Grundlagen des
Wirtschaftslilebens gehört. OoDen, und auch eile der anderen amerikanischen Ge-

werkschaftsorganisation, der American Federation ofahrhaft paradoxe Entwicklungen sin! die Folgen die-
36 Tatsache bildet sein ohnsystem u und OFr begünstigen den lan eines derartigen Lohn-
verzichtet amı eilweise auf die Verwirklichung seiner systems. Zeitungsunternehmen en sich in den 1ens

der Sache gestellt.ideologischen orderungen Man Nnnie Ga gen,
e$5 mit dieser Umbildung einen Schritt aus dem Es scheint deswegen n1ıcC. ungerechtfertigt wWenn die

katholische Wochenschrift „‚„America (5 be-Bereich des angestrebten irtschaftssystems hinaus g -
tan hat hauptet der garantierte ahreslohn Nn1C. ein Schein-
Auf der anderen e1lte die ereinigten Staaten VO. oder ein politisches Manöver darstelle solches

Projekt ist wohl e mindesten bis Zı Ende des VEefr-Nordamerika Das Land das das entgegengesetzie Wirt-
schaftssystem verteidigt Es diskutiert und erwäg Jahres ernsthaft diskutiert worden

Allerdings gewinnt Nn den Eindruck daß die Diskus-ohnsystem, seinem ‚Cn Wesen ch eiNenl

V  gen remdkörper in der vorhandenen Wirtschafts- 5S10N noch Nn1IC. über die Problemstellung als solche hin-
ausgekommen ist Zwar en sich edeutsame nstitu-verfassung werden muß
tlonen, wie die arvard School of usin: Ss{Ira-Die Sow jet nion baut eln dem verkehrswirtschalit-

lichen irtschaftssystem nachgebildetes Ohnsystem auf t10N2, die Universitä VO:  ' Minnesota, die Brookings In-
SiLLULION und VO:  — staatlicher e  e, außer den genannten,In den Vereinigten Staaten erörter an ein planwirt-

schaitliches Lohnsystem das Bureau of Or Statistics uSw am
Von irgendwelchen Ergebnissen ist aber noch nichts bisort ] die Entlohnung auf das strengste

den Wert der Tbeit un! schafft Abstufungen, die iel zZu herübergedrungen s sie. SO Qus, als ob selbst
den Vereinigten Staaten niC viel bekannt warTretärker ausgebau sind als irgend Land mit

Ohne Zweifel sS{ie der Plan P1Nes derartigen Lohn-Gewerkshaften systems augenblicklich 1n engster Beziehung Zu denHier fordert an den garantierten Jahreslohn. konjunkturpolitischen Bemühungen, der orge VOTI einerDer IUuUnNn! ist Rußland el. das iel ganz ein
T  ung der Leistungen. In den Vereinigten Staaten Krise. Vielleicht s{ie. el auch in Zusammenhang

mit den wiederau{fgelebten, neuformulierten Kaufkraft-regiert uch hier und gerade hier: das Streben ach lehren der Gewerkschaften.Sicherhaeit. ber wIıie stehen die nternehmer, die großen Indu-
Die Forderung nach garantierten Jahreslöhnen ist el strmiekonzerne ZUuU dem Plan? Wie stehen jene dazu, deren

den Vereinigten Staaten weit erl als das anner, Einfluß auf die wirtschaftspolitische Gestaltung der Zu-
das ihr jetz vorausgetragen wird Sie hat in der Roose- kunft weit mehr Zuge kommen wird und die en
veltschen AÄra, in der eit des New Deal einen PUeln

Auftrieb erhalten Die Diskussion u den garantierten planwirtschaftlichen Maßnahmen rTeC. abgeneigt SIN
ESs cheint, die Meinung geteilt gewesen ist. Große

Lohn ist auch nNIiC. auf die Vereinigten Staaten be- nternehmen en sich dafür ausgesprochen, andere
SCHTäaN. Sie und geht um die N: Welt nde dagegen.
der reißiger Jahre wurden in Deutschland einzelne Das angestrebte Lohnsystemist nachalledem 1iee reine
Versuche gemacht un! diskutiert In England spricht Arbeiterforderung, die in der Ara Roosevelt-Wallace
m VOo  x garantıertien Wochenlöhnen auch eine allgemein wirtschaftspolitische Forderung qg®e-In den Vereinigten Staaten aber 1st die Erörterung uUrCcC . ist Es stellt eine organisatorische abBnahme
den NZeEN ü offiziellen und halboffiziellen

den
dar, die das beseitigen soll Aas der Arbeiter drük-

wissenschaftlichen Untersuchungsmöglichkeiten kendsten empfindet Die Daseinsunsicherheit Es könnte
dieses reiche und untersuchungsliebende Land besitzt
unterstutzt worden ur bei den Untersuchungen

SOM eın Beitrag sein em was schon ine Haupt-
forderung der sozialen Enzykliken eWECSCH ist Die Ent-

bleiben wird weiß E eule, nach der bkehr VO:  3 den proletarisierung.
Rooseve  hen planwirtschaftlichen Ideen, weniger Wird eses iel allein mit einem garantierten Jahres-
denn lohn erreicht werden können? ToOtzdem wir garnichts
Der Ausgangsgesichtspunkt der rörterungen ist, über die eigentliche Ausgestaltung dieses Jahreslohnes
gegenwärtig bei allem, A mit dem Streben nach S1- 0}  A  SSen, können wir doch wohl erklären Das scheint
cherheit in Einklang gebrac werden soll die Voll- außerordentlich zweifelhaft Die Durchführung einer der-
beschäftigung. artigen Lohnbildung edeute 1 TUnN! ein Herumdok-
en wir uns ine solche Untersuchung näher a torieren einem Symptom Sie muß daher mit all dem
den Bericht, der auf Veranlassung des Präsidenten Roose- Vorbehalt betrachtet werden, der derartigem Vorgehen
velt uUrc einen Untersuchungsausschuß des 1C@e of anerkannterweise enigegen ZuU bringen ist Warum füh-
War Mobilization an! Reconversion verfaßt wurde 1nNne len sich die Arbeiter denn unsicher? C weil sie
der dort behandelten Grundfragen lautet e:  ches ist keinen Anspruch auf e1iNen Jahreslohn aben, sondern
der Zusammenhang der Pläne für garantierte Jahreslöhne weil sie das Auf un: der Konjunkturen über ihre
mit anderen ebletien, welche in Beziehung stehen ıT Betriebe ZU spüren bekommen, weil S11 in ihrer Produk-
Beschäftigung, ZuU Löhnen un! ZuU den Bemühungen, Be- tion VO  - der Art der Betriebsführung und der Betriehbs-
schäftigung und inkommen zZu stabilisieren (wie form abhängig sS1ind Wird ein garantiertier Jahreslohn
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ese Grundursachen der gefürchteten Unsicherheit be- koppeln das der FPall 1ıst wWwissen wir leider nicht
seitigen können? Allerhöchstens 1 eil Wir koöonnen er NUur SdGgenN, daß allein Verbindung
Die Enzyklika „Quadragesimo annn hat schon darauf beider Gesichtspunkte die allgemeine auf die
aufmerksam gemacht, daß für die emMeSSUNg und Rege- Dauer Ördern ermag
Jung des Arbeitslohnes drei verschiedene Gesichtspunkte
maßgebend e1n 5 ($ 70}
Der erste ist der Lebensbedar. des Arbeiters und der Eın Sozlalprogramm der
Arbeiterfamilie ($ 71) Dieser Gesichtspunkt nat die
Forderung nach garantierten ahres  nen estiimm Katholischen Aktıion 10 talıen
Der andere 1st die Lebensfähigkelt des Unternehmens

Das Katholische Nsutu f{ür sozlilalen BEinsatz mMıt den ihm9 72) Er enthält die Trage, die gegenüber Nem der-
artigen Projekt grundsätzlich erhoben werden muß Ver- angeschlossenen Organisationen hat der ODersten Lei-

tung der Katholischen ktion in talien folgende Ent-
mMag ein ntiternehmen überhaupt einen Lohn auf lange
eit hinaus Zu garantierenf Es ist NIC uninteressant schließungen, die ein umfassendes SOzialprogramm dar-

ren, daß ein nternehmer wiIie ord erklärt en soll stellen, unterbreite

„Wir VO.  - der ord Motor Company sin eute gewl. ] Die PFamilie und ihre Probleme
eineswegs der Lage, eiNnen Jahreslohn ZU garantie-
ren  - und auf der anderen elte ein Konkurrent, die Die „K’rIoN der amilie” 15t im Hinblick auf die nstitu-

tion der Familie zı folgenden Erklärungen gekomMmen:General Motors, VOr dem Krileg einen „income
Plan vorbereiteten, der ) 000 Arbeitern ZUN mindesten Die Familie eine Einrichtung der atur, die mi1t ang!

borenen KRechten ausgestatiet ist, die jedem positiven60%/0 eines Jahresstandardlohnes Sicherte Mit Krlegsaus-
IuC. wurde der Plan allerdings tallen gelassen ndere e vorangehen und überlegen sind ıst das erste
nternehmer zahlen eute schon qge W155e€ Formen VO:  x und grundlegende Element der Gesellschaft Die gelsige
Jahreslöhnen Dennoch scheinen das es arantien ZUuU un materielle Lebenskraft der Familie Iag mehr als
3e1in die UUr während der eit des Aufschwunges, des jeder andere Faktor ZUr es1immung der geistigen und
Krieges und des etzigen Nachkriegsbooms durchgehal- materiellen Lebenskraft der bürgerlichen Gesellschaft
ten wurden Werden auch gezahlt werden, wWenn Bs bei Der aa betrachtet Q darum als eine seiner w

dem gefürchteten Konjunkturumschlag kommen sentlichen ufgaben, alle Elemente stützen, die die
ollte? Familie stärken, und alle FElemente rAN kämpfen,
Es bleibt noch der Gesichtspunkt der Enzyklika: die sie schwächen. In Übereinstimmung mit der religid-
die allgemeine Wohliahrt. nNnter diesem Gesichtspunkt seh, zialen und TecC  chen Überlieferung des italieni-

schen Volkes erklärt der aa als wesentliche Elementestehen einander gegenüber die Forderung ach dem
Dauerlohn un ach dem Leistungslohn Was ist für die für die materielle Lebenskraft der amilie
allgemeine Wohltfahrt notwendiger, der gieie Nreız den heiligen Charakter der Ehe und infolgedessen die

Binheit und Unauflöslichkeit des ehelichen Bandes undLeistungen, die Bezahlung entsprechend dem Wert der
Arbeit oder die eseitigung der Daseinsunsicherheit? die MNegalität aller propagandistischen, publizistischen,
So wırd die charakterisiert VOT der wir gtehen eruflichen oder $ONnstigen uflehnungen, die die Ver-
sollen Sind es aber wirklich die beiden Möglichkeiten, hinderung der Nachkommenschafil‘ und die Abtreibung
VOrFr denen Wr allein stehen? Enthalten sie das nıiweder fördern;

die Familienhierarchie urc. der Ehemann-Oder, ur das geht? Nein. S} OMmMm: arau!
beides ZUu verbinden und G& omm' VOr allem darau an, aup der ıst wenn die Ehegatten auch die
einzusehen, ur bei enügender und gleichmäßiger gleichen Rechte und en hinste des USam-
Produktion die auernde Lohnzahlung einer wirk- menlebens, der Treue und der gegenseitigen aben;
tNichen Daseinssicherheit die häusliche Mission der Tau als ihren höchsten und
Ps kann sSeln, die Behauptung VOo  e Lord Beveridge: unersetzlichen Beitrag Zum sozialen en die uUurc
„Soziale Sicherheit mehr und regelmäßigere Aus- gee1gnete allgemeine geistige Regelungen ‚OWI1e Urc
gaben für den Verbrauch‘“ richtig 1st (sie wär E für geeignete aßnahmen aunf dem ebiet der rziehung
Deutschland in der ersten eit nach s kann aber und der Schule und der gOozlalen Wirtschaft gefördert
auch daß alsc ıst (Das erleben wir jetz werden soll
Geldiülle un: Ausgabemöglichkeiten en uns nNnic die unterschiedliche ewertung VO:!  3 Pamilie und onku-

na legitimer und illegitimer Nachkommenschaft, w eVOr steigender Verarmung bewahrt, SONndern eren Zu-
nahme och unterstützt)}. die Rechte der unschuldigen inder auch geschützt WwWeTl-

In einem SC  SO reichen Lande wie den Vereinigten Staaten den mUüussen
das ecCc der Eltern, ihre Kiınder aufzuziehen, erz2le-Gberwiegt der Verteilungsgestfchtspunkt. Daher

auch VO:  - Unternehmerseite dem Plan eher zugestimmt hen und unterrichten; em frei die Personen
werden Die Bedingungen ür Verwirklichung sind und die inrichtungen, die dazu dienen können wählen:
hier ehesten gegeben In n mMen anı dage- eine sanitäre Ordnung, der die Familien alle nötigen
gen oder in einem ‚ande, das Ne Industrialisierung Vorbeugungs- und Heilmittel en nnen, die ZU

steigern will besteht ‚(eswegen der Produktionsge- leiblichen Wohlergehen ihrer Mitglieder notwendig sind
sichtspunkt und ist daher ZUT Einführung 211e diffe- e1nNn Familienleben, dessen wichtigster Bestandteil die
renzierten Leistungslohnes gekommen Einzelwohnung mit dem Charakter des „häuslichen Her-
Es ist natürlich keineswegs ausgeschlossen, die des 1st
amerikanischen rojekte beide Gesichtspunkte berück- eine Oorm Von „einheitlichem‘” SOz:  schutz, der sich
sichtigen, also 1n irgend einer Form das Prinzip des auf alle ategorien erstreckt (indem in vorteilhafter
garantierten Lohnes mi1t dem des Leistungslohnes VEeI- Vereinfachung Vorsorge, und amilienunterstüt-
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